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DieBlaumeiseamFutterhäuschen

  

 
  

  

Kräuterpfarrer-Weidinger-Zentrum, 3822 Karlstein/Thaya, Tel. 02844/7070-11

Winterfutter vor demFenster:
Sonnenblumenkerne sind die
Nummer 1 unter allen angebo-
tenen Sorten. Für Weichfresser
wie z. B. Amsel, Rotkehlchen,
Zaunkönig und Star sind vor al-
lem Haferflocken, Rosinen,
Mohn und Kleie als Futter ge-
eignet. Grundsätzlich gilt ein
Ablaufdatum auch für diese
Produkte. Man soll also den
Vögelnniemals gesalzeneoder
verdorbene Nahrung anbieten.
Unsere gefiederten Freunde
sind keineMüllschlucker.
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Mit Pflanze und Tier auf Weihnachten zu

Besuch vom Nikolo
auf Wiens Märkten
Dass man von fremden
Männern keine Süßigkeiten
annehmen sollte, lernt man
schon in Kindestagen. Doch
heute, Donnerstag, darf man
ruhig eine Ausnahme ma-
chen, wenn besagter Mann
einen roten Samtanzug und
einen weißen Bart trägt. Der
Nikolo besucht nämlich zwi-
schen11und18UhrdieWie-
ner Märkte und verteilt Äp-
fel, Nüsse, Mandarinen und
Schokonikoläuse an die
Jüngsten. Genau Infos und
Uhrzeiten: 01/4000-8090.

Millionen-Debakel im Stadthallenbad

Die Grünen „retten“
Oxonitsch das Amt
Wie wird das lecke Becken dicht, der Hubboden

wieder in Ordnung, und wer zahlt dafür? Darauf
brachte auch die Sondersitzung zum Stadthallenbad
keine Antworten. Die Parteien stritten um die politi-
sche Verantwortung für die verpfuschte Sanierung,
die bisher fast 17Millionen Euro verschlungen hat.
FP und VP forderten
den Rücktritt von Sport-
stadtrat Christian Oxo-
nitsch (SP). Die Grünen
„retteten“ ihm das Amt,
der Misstrauensantrag
wurde abgeschmettert.
Grün-Mandatar David
Ellensohn: Fehler seien
passiert. Es gäbe jedoch ei-
nen Unterschied zwischen
Baumängeln und ob je-
mand in seine eigene Ta-
sche arbeite. SP-Gemein-

derat Heinz Vettermann
sieht die Verantwortung
bei Generalplaner, Bau-
aufsicht und ausführenden

VONALEX SCHÖNHERR

Firmen. „Nach Abschluss
der Beweissicherung wer-
de wir die Haftungsfragen
genau klären.“ Anders die
Rathaus-Opposition. Sie
wirft Oxonitsch vor, sich
nicht um „sein Projekt“
gekümmert zu haben.
Das Bad ist seit fast drei

Jahren zu. Die Arbeiten
ruhen. Nach technischen
Gebrechen hatte die Stadt
einen Baustopp verhängt.
Seitdem suchen Experten
und Gerichtssachverstän-
dige nachUrsachen.

Herein-
spaziert heißt es von 6.

bis 9. Dezember in der Him-
melstraße 7. Die Familie Martin
& Christiane Obermann sorgen
Donnerstag und Freitag ab 16
Uhr und am Samstag und Sonn-
tag ab 15 Uhr im historischen
Winzerhof „Zum guten Grin-
zing“ für köstliche Schmankerln

und die feinsten Tröpferln aus
den hauseigenen Rieden. Beim
heutigen Start ist übrigens
„Teddy“, das Maskottchen
der Herzkinder, der Stargast.
Denn dieObermanns widmen
den gesamten Erlös dieses ka-
ritativen Heurigenabends der
Plattform „HerzkinderÖster-
reich“, die den kleinen Patien-
ten und ihren schwer geprüf-
ten Eltern beisteht Das Mot-
to: „Öffnet eureHerzen!“

Fotos: Zwefo,
Herzkinder

Der Schuss sitzt! Vienna Entertainment
bringt den Originalfilm „Der Herr der Ringe
– Die Gefährten“ am 16. Mai 2013 in die
Wiener Stadthalle. Die Sensation dabei:
Wenn es um19Uhr Film ab heißt, ist dieMu-

sik ausgeblendet – die kommt live und mit
geballter Kraft von einem Chor und einem
Riesenorchestermitmehr als 300Mitwirken-
den. Ein Show-Erlebnis, für das man sich
rasch Karten sichern sollte. 01/504 85 00.

R echtzeitig zumWinterein-bruchhabenschonvieledie
Futterhäuschen für die Stand-
vögel inunsererHeimatvorbe-
reitet und gefüllt. Ein reges
Treibenspielt sichdaoftdirekt
vor den Fenstern unserer
Wohnungen ab, und es ist ein-
fach eine Freude, den kleinen
gefiederten Freunden bei der
Nahrungsaufnahme zuzu-
schauen.Ganzentzückendsind
z.B.dieBlaumei-
sen zu be-
obachten,
die in ihrer
Farbe und Ge-
stalt auch
im adul-
ten Stadi-
um etwas vom
sogenannten
Kindchenschema
behalten.Sieanimierenunsda-
her allein schon durch ihr Aus-
sehen, stets eineguteGabe für

die Wintervögel bereitzuha-
ben. Darin kann unter ande-
rem auch ein Dankeschön
zum Ausdruck kommen,
das den kleinen Meisen

zusammen mit ih-
ren verwandten
Arten gebührt.
Den ganzen
Sommerüber fällt
es nämlich kaum

auf, welch wertvolle
Arbeitvondengeflügelten

Kobolden verrichtet wird. Sie
sollteneinmal aufmerksamzu-

sehen, wenn die Baumkronen
der verschiedensten Bäume
vondenBlaumeisen regelrecht
durchkämmt werden, um die-
se von Raupen, Wanzen und
vor allem unzähligen Blattläu-
sen zu befreien. Was viele von
uns wahrscheinlich nur schwer
nachvollziehen können, ist die
Tatsache, dass selbst Spinnen
in den Augen der Meisen eine
Delikatesse darstellen. Wenn
in den gegenwärtigen Zeiten
dieVernunft immermehrPlatz
greift, indem auf Pestizide in

unserenGärtenundaufunse-
ren Feldern größtenteils ver-
zichtet wird, so bedeutet das
gleichzeitig einen reicher ge-
deckten Tisch für unsere Vo-
gelwelt, die ohnehin besser
als jedes chemische Mittel ar-
beitet. Liebe Blaumeise, hilf
uns also, besser mit der
Schöpfung in Verbindung zu
treten!

”

z.B.dieBlaumei-
sen zu be-
obachten,
die in ihrer
Farbe und Ge-
stalt auch

ten Stadi-
um etwas vom
sogenannten
Kindchenschema
behalten.Sieanimierenunsda-

ben. Darin kann unter ande-
rem auch ein Dankeschön
zum Ausdruck kommen,
das den kleinen Meisen

zusammen mit ih-
ren verwandten
Arten gebührt.

Sommerüber fällt
es nämlich kaum

auf, welch wertvolle
Arbeitvondengeflügelten

”Wir werden uns
auf dem Schaden-

ersatzweg an den betrof-
fenen Baufirmen
schadlos halten.
SP-Sportsprecher Thomas Reindl

06.-09. DEZEMBER 2012
10.00-20.00 UHR

grafenegg.com T: +43 (0)1 586 83 83

Kunsthandwerksmarkt
Kulinarisches Hüttendorf

«Advent der Stars» des ORF NÖ
mit Otto Schenk, Kristina

Sprenger, Maresa Hörbiger und
Erwin Steinhauer

GRAFENEGGER
ADVENT 2012
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